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• Folgen des Klimawandels in Deutschland schon 
heute spürbar

• Durchschnittstemperaturen um 1,6°C angestiegen

Zunahme von Extremwetterlagen und daraus 
folgende Schäden

• Nur ca. die Hälfte aller Wohngebäude in 
Deutschland sind heute umfassend gegen 
Elementarschäden inkl. Hochwasser und 
Starkregen versichert

Hintergrund
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Elementarschäden = Schäden durch das Wirken der Natur

Was ist eine Elementarschadenversicherung (ESV)?

GDV 2017
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Verteilung auf Gefährdungsklassen
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Prämienhöhen für verpflichtende ESV
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Versicherungspflicht für Elementarschäden

● Rechtsgutachten des Sachverständigenrats für Verbraucherfragen (SVRV) belegt die verfassungsrechtliche 
Zulässigkeit einer Pflichtversicherung

● Länderregierungschef:innen haben sich am 2. Juni 2022 einstimmig für die Einführung einer 
Pflichtversicherung für Elementarschäden an Wohngebäuden ausgesprochen

● Die Bundesregierung hat am 6. Dezember 2022 ein Eckpunktepapier vorgelegt: Einzelheiten und 
gesetzliche Verortung unklar

● GDV wirbt für „Opt-Out“ Lösung als milderes Mittel

● Sache liegt lange beim Bundesjustizminsterium: dann plötzliche Absage

● 15. Juni 2023: Bundeskanzler und Länderregierungschef*innen beschließen AG zu Elementarrisiken
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„Wir brauchen eine gesetzlich angeordnete 
Versicherungspflicht, aber diese muss 
präventionsorientiert ausgestaltet und durch 
staatliche Maßnahmen zu einer umfassenden 
Naturgefahren-Absicherung ausgebaut werden.“

Statement des DKKV
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• Wichtiger Schritt: Naturgefahren, vor allem 
Hochwasser- und Starkregenereignisse, stellen 
bereits heute eine flächendeckende, teils 
existentielle Bedrohung in Deutschland dar

• Hauseigentümer:innen können durch zunehmende 
Wetterextreme in eine Kreditnotlage geraten;  eine 
gesetzlich angeordnete Versicherungspflicht kann 
dem vorbeugen

• Auch Mieterinnen und Mieter sind von den Folgen 
zunehmender Schadensereignisse persönlich und 
wirtschaftlich betroffen, wenn sie langwierige 
Wiederaufbauzeiten hinnehmen müssen

Stellungnahme zum Eckpunktepapier
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Besorgniserregende Entwicklungen an der Ahr: 

• Überlagerung von staatlichen Hilfsprogrammen und 
privaten Versicherungsansprüchen 

• Langwierige Verzögerungen in der 
Schadensbewältigung 

• Eine allgemeine Versicherungspflicht kann diese 
bürokratischen Hürden vermeiden

Stellungnahme zum Eckpunktepapier
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• Versicherungspflicht gegen Naturgefahren ist eine 
notwendige, aber keine hinreichende Antwort auf 
die aktuellen Herausforderungen

• Die Vermeidung von Klimaschäden ist die zentrale 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe

• Wir plädieren für eine verpflichtende 
Elementarschadenversicherung, die - z.B. durch die 
Gewährung von Prämiennachlässen und kostenlose 
Beratung beim Wiederaufbau – zugleich Anreize für 
die Prävention schafft

Forderungen des DKKV

© 
IHP



. 11

Fazit

• Freiwillige Maßnahmen zur Erhöhung der Versicherungsdichte reichen nicht aus, um den Menschen in 
Deutschland flächendeckend, mit einem Rechtsanspruch bei der Bewältigung von zunehmenden 
Naturgefahren zu helfen

• Die Einführung einer Versicherungspflicht ist eine adäquate Reaktion eines Sozialstaats auf die neuartigen 
Risiken aufgrund des Klimawandels

Eine umfassende Naturgefahren-Absicherung ergibt sich nur im Zusammenspiel zwischen Versicherung,
Prävention und nachhaltigen Wiederaufbau.



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Deutsches Komitee Katastrophenvorsorge e.V.
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